
Kerpener Netzwerk 55plus - www.kerpen-55plus.de

Protokoll: Netzwerk - Versammlung Horrem/ Grillfest
Datum/ Ort: Dienstag, 01.09.2026/ Soziokulturelles Zentrum 
Beginn/ Ende:  15:00 Uhr /16:20 Uhr

Teilnehmer*innen: 22 Personen, davon 1 Gast 
Moderation/ Protokollführer*in Marianne Böhne
Verteiler: AK-Homepage, NW-Begleitung, AK PR, Netzwerkbüro Kerpen
Nächste Präsenz NW-
Versammlung

Dienstag, den 06.10.2026, 15:00 bis 17:00 Uhr? 
Soziokulturelles Zentrum 

Top Text / Information I A B
1 Begrüßung durch Marianne Böhne 

Fragen oder Ergänzungen zum Protokoll Juli/August:
Info aus dem Protokoll Kerpen Juli TOP 7h: Die Gruppe Reisen & Ausflüge 
Kerpen arbeitet nicht mit der Gruppe Reisen & Ausflüge Sindorf zusammen. 

Netzwerkprotokolle im Juli 2026: Die drei Themen aus dem Treffen des 
Unterstützungsteams vom 09.06.2026 

1) Kostenerhöhung für Nichtnetzwerkende
2) Kostenerstattung bei Nichtteilnahme/Krankheit
3) Umgang in WhatsApp-Gruppen

sind losgelöst voneinander zu betrachten und wurden hintereinander 
besprochen, da dies ggf. zur Änderung der Rahmenvereinbarung geführt hätte.

Laura Jansen bedankt und verabschiedet sich bei euch!
Hans Maus, Amtsleiter der Abteilung 27 Soziales und Wohnen informierte 
ausführlich über das Procedere bezüglich einer Stellenausschreibung für eine 
NachfolgerIn für Laura Jansen. Mit einer Neubesetzung wird es vermutlich bis 
Anfang 2027 dauern. 
 
Ab 01. Oktober 2026 wird Laura in der Betreuungsbehörde bei der Kolpingstadt 
Kerpen tätig sein. (Abteilung 27.1)

 Zur Sprechstunde im Mosaik am Dienstag, 08.09.2026, von 10:00 bis 
12:00 Uhr, oranger Atriumraum, Maastrichter Straße 5-7, 50171 Kerpen, 
könnt ihr sie für Fragen persönlich treffen.

In den Netzwerkversammlungen Sindorf (17.08.2026), BBT (18.08.2026), 
Horrem (01.09.2026), Kerpen (03.09.2026) werden Hans Arnold Maus oder 
Doreen Dittrich vor Ort sein.

Dreisäulenprinzip 
Auf Anfrage erklärte Hans Maus ausführlich den Gedanken:
Unter drei Säulen verbirgt sich 
Behinderten Beirat- Senioren Beirat- Netzwerk 55plus, wobei die beiden 
erstgenannten ein um das Dreifache Budget im Gegensatz zum Netzwerk 
erhalten. Die beiden Beiräte sind Unterausschüsse des Sozialausschuss. Sie 
organisieren Veranstaltungen. 
Das Netzwerk hat eine Netzwerkbegleitung und organisiert sich selbst. In den 
Gruppen werden Veranstaltungen geplant und durchgeführt, an denen jeder 
teilnehmen kann.
Es ist geplant die Netzwerkbegleitung zu erweitern. 

Hans Maus wird am Kerpen mobil-Tag einen Vortrag zum Thema Wohnen 
halten. z.B. barrierefreies Wohnen, betreutes Wohnen, sozialer Wohnraum. Auch 

I
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Top Text / Information I A B
über das Projekt in Horrem, Hauptstr. (vormals Aldi) werden Infos gegeben.

2 Berichte   aus den Ausschüssen/ Anregungen  
Ausschuss für Soziales und Gleichstellung

19.11.2026, N. N. und stellvertretend Sibille Latz –Nachfolge für Marianne Bröhl 
gesucht. Renate Kosanke hat mitgeteilt, dass sie für Marianne Bröhl in den 
Ausschuss gehen würde. Gibt es weitere Vorschläge? Keine. Außer einer 

Enthaltung alle dafür.

Ausschuss für Stadtplanung, Verkehr und Umwelt
22.09.2026; Marianne Böhne und stellvertretend Andreas Hansche

Ausschuss für Sport, Freizeit und Kultur
04.11.2026; Margret Franzen und stellvertretend Brigitte Schmoll-Körner 

30.09.2026; Ausschuss für Chancengerechtigkeit und Integration

Behindertenbeirat (05.11.2026)
Dieter Nitsch und stellvertretend Dieter Krauhs

Seniorenbeirat (N.N.)
15.07.2026, Wer mag berichten?

I

B

3 Informationen aus den Arbeitskreisen/ dem Unterstützungsteam
Arbeitskreis PR (Öffentlichkeitsarbeit): Die Entwürfe der T-Shirts können auf 
der Internetseite des Kerpener Netzwerks 55plus angeschaut werden. Hier wird 
auch über alles Weitere informiert. Aktuelles – Netzwerk Kerpen 55plus

Arbeitskreis Homepage:

Arbeitskreis Planung:

Unterstützungsteam: Vorbereitung des Austauschs mit dem 
Verwaltungsvorstand am 11.08. & 24.08.2026.
Andreas Hansche hat eine Präsentation mit folgenden Themen präsentiert, die 
ausführlich bearbeitet wurde.
Boule Bahn auf dem Stiftsplatz
Räume für den Reparaturtreff
Schwimmbadunterstützung durch Ehrenamtliche
Ausbau des Kulturangebots und des Wochenmarkts 
Öffentliche Toiletten, Trinkbrunnen und Sitzbänke
Sauberkeit in Kerpen
Parkplätze in der Oskar-Straus-Straße
Sicherheit für Radfahrende
In der kommenden Sitzung werden die Punkte abschließend diskutiert und dann 
dem Verwaltungsvorstand vorgetragen. 

I/A
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4a

4b

4c

4d

Informationen aus dem Netzwerkbüro

Anträge für die Auszahlung von Geldern aus der Netzwerkkasse: /
Es gibt ein Formular für die Antragstellung.
Bei Interesse bei der Netzwerkbegleitung nachfragen.

Austausch Infoblatt: Termin am 11.08.2026 ist ausgefallen, neuer Termin am 
08.09.2026 um 13:00 Uhr in den TSH.

Kuchenspenden für Kerpen mobil am Mittwoch, den 07. Oktober, 12:00 Uhr.

I
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4e

4f

Soll ab sofort die Netzwerkversammlung in Horrem am 01. Dienstag im Monat 
um 15:00 Uhr stattfinden? Ja
Wurde mehrheitlich angenommen. 
Nachlese: Einladung der Ansprechpersonen 25.06.2026; Nächstes Treffen am 
29.10.2026, 11:00 Uhr; siehe Kurzprotokoll und Handout im Anhang. 

Fest der Kulturen am 03.10.2026 im Gymnasium Kerpen. Kein Netzwerkstand, 
Teilnahme durch Dieter Krauhs mit einer Saatgutbörse.

I

I

5a

5b

Aus den Gruppen
Ansichtssache: Zu unserem monatlichen Filmnachmittag lädt die Gruppe 
„Ansichtssache“ des Netzwerks 55plus alle Filmfreunde ins Kerpener Euromax-
Kino ein. Am Mittwoch, 09.09.2026 um 15:00 Uhr, wird der Film „Calle Malaga 
– Ein Zuhause in Tanger“ gezeigt. – Drama.
Der Eintritt beträgt 7,00 €
Das Kino ist barrierefrei. Aufzug vorhanden.

Kulturfrühstück: 
Das nächste Kulturfrühstück „Gold, Glanz, Leid – Hommage an eine wilde 
Zeit“. Zeitreise in die Goldenen 20er-Jahre durch Mezzosopranistin Anna Laut-
wein, Schauspielerin Monika Sobetzko und Pianistin Laura Pitz ist am 
13. September 2026.
Veranstaltungsort: Soziokulturelles Zentrum in Horrem, Mittelstr.
Am 17. August können Eintrittskarten zum Preis von 25,00 € von 10:00 bis 
12:00 Uhr im Bistro des Rathauses, erworben werden.
Danach sind Restkarten in der Stadtbücherei St. Martinus Kerpen erhältlich. 
und zwei Wochen vor der Veranstaltung bei Buchhandlung Wortreich, in Horrem 
Hauptstr.

Reparaturtreff: Der nächste Reparaturtreff ist am Samstag, 12.09.2026, 14:00 
-18:00 Uhr, im JuZe Sindorf, Hüttenstraße 86. Annahmeschluss 17:00 Uhr. 

ÖPNV: Interessierte sind herzlich willkommen. Treffen am 13.08.2026. 
Es wurden Anträge an go Rheinland und die DB erstellt:
1. Der Fahrkartenverkauf für die gesamte Bundesrepublik wieder zu 
ermöglichen.
Eine Kopie wurde herumgegeben.
2. In Sindorf einen Fahrkartenentwerter neben den Fahrkartenautomaten 
anbringen.
Am Tag „Kerpen mobil“ wird die Möglichkeit gegeben, an einer digitalen Stele das 
neue Fahrplanplanlesen unter Anleitung auszuprobieren. Ein Testgerät wird 
bereitgestellt.
Einrichtung von Fahrradstraßen in Kerpen und Horrem sind in Arbeit.
In Horrem wird an der Kreuzung Bahnhofstr./Hauptstr. Eine neue Ampelschaltung 
installiert.

 Pflanzenbörse:
Herbstmarkt am 25.10.2026 11:00 bis 16:00 Uhr Jahnhalle Kerpen

 Netzwerkstand: Wer möchte das Netzwerk präsentieren? Der Stand muss 
nicht durchgehend besetzt sein. Gerne bei Laura J. melden. 

I

I
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 Malgruppe ist dabei
 Interne Anmeldefrist: 25.09.2026
 Die Gruppe Karneval kümmert sich um Kaffee und Kuchen 

KURZE PAUSE – Anmeldelisten!

Informationen aus den Gruppen Horrem
(regelmäßige Termine siehe Homepage)

English Talk

Frühstückstreff
Trifft sich regelmäßig. Aktuell eine Gruppe aus ca. 6 Personen.

Boule

Kegeln

Kölsch Klaaf Gruppe 

Kochen

Kunst und Kultur.
02.09.26 Fahrt nach Oberhausen zur Ausstellung „Mythos Wald“ wird 
verschoben.
17.09.26 Besuch des Landtags in der Landeshauptstadt Düsseldorf (keine 
Anmeldung mehr möglich)
30.09.26 Besuch der Ausstellung Gustave Courbet1
09.10.26 Besichtigung des Flughafens Köln/Bonn
21.10.26 Besuch der Ausstellung Andy Warhol und Beethoven im Beethoven 
Haus in Bonn
12.11.26 Besuch des Gasometers in Oberhausen Thema: „Mythos Wald“

Auskunft erteilen Peter Staaden 015231964939
                            Marianne Böhne Tel.022736460
Rad fahren

Singen
Drei neue Sänger*innen sind dazu gekommen. Die Gruppe vergrößert sich.

Sonntags-Kaffee

Spieletreff 

Vorsorge
Die Gruppe startet ein Projekt, digitales Erbe, Die Teilnehmer/Innen werden 
geschult, und werden später Anleitungen zur Anwendung des Smartphones, für 
Netzwerker, geben.

Vorlese- und Lernpaten in Horrem

Stammtisch
Fällt zurzeit wegen Renovierung des Restaurants aus. 

6

6a

Wiedervorlagen
WVL
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6b

Das Netzwerk sollte sich in der Presse darstellen, und die einzelnen Gruppen 
erwähnen. Werbepost wäre für derartige Artikel prädestiniert. Aber auch in den 
halbjährlich erscheinenden Heften des Seniorenbeirats könnte eine Darstellung 
abgedruckt werden. Auch könnte Werbung auf Veranstaltungen gemacht werden.
Ablauf erklären!

Fahrtraining mit Theorie und Praxis, sollte wieder stattfinden.
WVL 

7 Sonstiges 

 I = Information A = Aufgabe
B = Beschluss WVL= Wiedervorlage

Hinweis: Insbesondere Zeit- und Ortsangaben können fehlerhaft sein. Wie schnell stellt sich ein Hör-, Seh-      
oder Schreibfehler ein. Im Zweifel wird dringend empfohlen, sich z.B. bei der jeweiligen Ansprechperson über 
Zeit, Ort und eventuelle Kosten zu vergewissern. 

Anlage 1: Terminliste
Veranstaltung Wann? Wo? Anmeldung?
Zukunftsmarkt 19.09. ab 12:00 

Uhr
Jahnhalle Nein

Fest der Kulturen 03.10.2026 Europagymnasium Nein
Kerpen mobil 07.10 von 12:00 

bis 18:00 Uhr
Jahnhalle Nein

Herbstmarkt Kerpen 25.10.2026, 
11:00 – 16:00 
Uhr

Jahnhalle, Kerpen Ja, ab Oktober 
2026
Unter 
pflanzenboerse-
kerpen@t-online.de

Einladung 
Ansprechpersonen

29.10.2026, 
11:00 Uhr

Ort wird noch 
bekannt gegeben

Ja, Einladung folgt 
noch

Vortrag 
Vorsorgevollmacht

05.11.2026
17:30 Uhr 

Soziokulturelles 
Zentrum, Horrem, 
Raum 206

Ja, nixdorf@skm-
rek.de

Kleidertauschparty 
für Damen

08.11. ab 11:00 
Uhr

MOSAIK Nein

Adventsfeier 03.12.; Einlass 
ab 14:30 Uhr

Bürgerzentrum 
Manheim

Ja

Anhang: Kurzprotokoll und Handout Seminar der Ansprechpersonen am 25.06.2026 
siehe PDF-Dokumente. 



 
Stand: 14.07.2026 

Ansprechpersonen 

 

Was sind die Ansprechpersonen? 

Die Ansprechpersonen sind die Verbindung zwischen der Netzwerkbegleitung und 
der Gruppe. Sie übernehmen oft den ersten Kontakt zu Gästen und Interessierten. 

Wie werde ich Ansprechperson? 

Die Gruppenmitglieder einer Interessengruppe wählen zwei Ansprechpersonen. Das 
Wahlergebnis wird durch die einfache Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten 
Netzwerkenden ermittelt. Den organisatorischen Wahlablauf bestimmt jede Gruppe 

selbst.  

Wie lange bin ich Ansprechperson? 

Die Amtszeit ist auf zwei Jahre angelegt. Wiederwahl ist zulässig, Rotation ist jedoch 
erwünscht.  

Was ist, wenn ich vor Ende der Amtszeit mein Amt als Ansprech-
person niederlege? 

Kommissarisch, bis zur nächsten offiziellen Wahl, wird eine neue Ansprechperson 

durch die Gruppe festgelegt. Jeder Wechsel wird der hauptamtlichen Netzwerkbe-
gleitung (laura.jansen@stadt-kerpen.de; lena.kuchenbecker@stadt-kerpen.de), dem 
Netzwerkbüro (Kerpen-55plus@stadt-kerpen.de), dem Arbeitskreis Homepage (re-

daktion@kerpen-55plus.de) und dem Arbeitskreis PR (Andreas.Hansche@t-on-
line.de) mitgeteilt. Die Mitteilung kann formlos per E-Mail erfolgen. 

Wieso gibt es zwei Ansprechpersonen? 

Es werden zwei Ansprechpersonen gewählt, die sich gegenseitig vertreten und die 
Aufgaben verteilen können. Beide Ansprechpersonen sind gleichgestellt. 

Was passiert, wenn eine Gruppe keine zwei Ansprechpersonen 
hat? 

Interessengruppen im Kerpener Netzwerk 55plus müssen zwei Ansprechpersonen 
haben, sonst werden diese Gruppen geschlossen. 
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Welche Aufgaben hat eine Ansprechperson? 

Zu den Aufgaben der Ansprechpersonen gehören u.a.: 

• Koordinieren der Termine der Gruppe und der Nutzung von Räumen 
und/oder Geräten 

• Organisieren z. B. Begleitung von neuen Interessierten vom Gast zum 
Netzwerkenden (siehe Rahmenvereinbarung Abschnitt 6 und 7);  

Kontaktaufnahme bei längerfristigen Fehlen von Gruppenmitglieder (Sozi-
ale Fürsorge); 
von wechselseitiger, gruppenübergreifender Kommunikation  

• Informieren der Netzwerkbegleitung (laura.jansen@stadt-kerpen.de; 
lena.kuchenbecker@stadt-kerpen.de), dem Netzwerkbüro (Kerpen-

55plus@stadt-kerpen.de), dem Arbeitskreis PR (Andreas.Hansche@t-on-
line.de) und dem Arbeitskreis Homepage (redaktion@kerpen-55plus.de) 
über Informationen aus der Gruppe;  

Weitergabe von gruppenspezifischen Informationen an die Gruppe; 
regelmäßige Teilnahme an den Netzwerkversammlungen; 
beim Ausscheiden oder Todesfall Mitteilung an die jeweilige Netzwerkbe-

gleitung (laura.jansen@stadt-kerpen.de; lena.kuchenbecker@stadt-ker-
pen.de) und das Netzwerkbüro (Kerpen-55plus@stadt-kerpen.de) geben 
und auch in der Netzwerkversammlung darüber berichten.  

Ausgewählte Bilder und Berichte von Gruppenaktivitäten sind zusenden 
an den Arbeitskreis Homepage (redaktion@kerpen-55plus.de), den Ar-
beitskreis PR (Andreas.Hansche@t-online.de) und dem Archiv (nc-lech-
neka@netcologne.de) 

• Delegieren: Die Aufgaben können auf verschiedene Mitglieder der 
Gruppe delegiert werden. 

Wie können Interessierte Kontakt mit den Ansprechpersonen auf-
nehmen? 

Das Netzwerkbüro führt aktuelle Listen der Gruppen und Ansprechpersonen. Hier 
kann die eigene Telefonnummer angegeben werden. Außerdem kann die eigene Te-

lefonnummer auf die Internetseite des Kerpener Netzwerks 55plus angegeben wer-
den. Dort hat jede Gruppe einen eigenen Beitrag. Die Angabe der eigenen Telefon-
nummer entlastet das Netzwerkbüro und die Netzwerkbegleitung enorm. Es kann 

sowohl die Handynummer als auch die Festnetznummer angegeben werden. 

Was passiert, wenn ich meine eigene Telefon-/Handynummer nicht 
angeben möchte? 

Dann wird die Telefonnummer des Netzwerksbüros angegeben. 

Welche Rolle hat die hauptamtlichen Netzwerkbegleitung? 

Die Netzwerkbegleitung unterstützt bei der Schaffung geeigneter Rahmenbedingun-
gen (z.B. Räumlichkeit für Gruppengründung) und ist Ansprechperson bei Proble-

men. 
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Wie werden Gäste beim Besuch einer Gruppe empfangen?  
(Willkommenskultur) 
 
Gäste sind in Gruppen herzlich willkommen und gern gesehen. Wie in der Rahmen-
vereinbarung Abschnitt 6 und 7 festgelegt, können sie Informationen zum Netzwerk 

sowohl von den Netzwerkbegleitungen und dem Netzwerkbüro als auch von den An-
sprechpersonen und Netzwerkenden erhalten. Zudem dürfen sie eine oder mehrere 
Gruppen kennenlernen sowie Ideen für eine neue Gruppe einbringen (z.B. Gründung 

einer Gruppe für Jüngere/Berufstätige in Abendstunden und am Wochenende). Nach 
einer Orientierungsphase von maximal sechs Monaten können sie sich für oder ge-
gen eine aktive Mitarbeit im Netzwerk entschieden. Wenn sie sich dafür entscheiden, 

müssen sie eine Einstiegs- und Datenschutzerklärung ausfüllen. Diese erhalten sie 
im Netzwerkbüro (Tanzende Stadthäuser, Jahnplatz 7c, 3. Etage, Raum 3.1., 50171 
Kerpen). Wenn sich Interessierte nach der Orientierungsphase aus persönlichen 

Gründen nicht dem Netzwerk 55plus anschließen, werden sie nicht aus den Grup-
pen ausgeschlossen. Eine Teilnahme ist weiterhin möglich.  
 

Grundsätzlich sind die Gruppen für alle offen – Alter, Herkunft und Religion spielen 
dabei keine Rolle. Jeder Gast ist willkommen und der Umgang miteinander erfolgt 
auf Augenhöhe sowie auf gegenseitige Rücksichtnahme. Hier wird aufeinander ge-

achtet. Ausgrenzung und Diskriminierung haben folglich keinen Platz im Netzwerk.  
Für ein gelingendes Kennenlernen und Ankommen in der Gruppe empfiehlt es sich, 
sich in die Rolle einer interessierten Person hineinzuversetzen: Wie wünsche ich es 

mir, in einer Gruppe aufgenommen zu werden? 
Eine Idee ist es, dass eine Person aus der Gruppe – muss nicht zwingend eine An-
sprechperson der Gruppe sein - als erste Kontaktperson fungiert und auf den Gast 

zu geht, ihn begleitet und ein angemessenes Ankommen ermöglicht. Die Gruppe 
entscheidet über die Organisation der Begrüßung und Integration von Interessierten. 
Der erste Eindruck des Gasts entscheidet darüber, ob man erneut die Gruppe be-

sucht. Ein Bild über eine Gruppe löst ein Bild über das gesamte Netzwerk aus. Dies 
sollte im Umgang mit Gästen berücksichtigt werden. 
 

Bei dem Umgang mit Gästen insbesondere in den Gruppen wie Reisen und Aus-
flüge/Exkursionen, die sehr attraktiv nach außen wirken und es vielmehr für sich als 
für andere organisieren, empfiehlt es sich, zuerst eine interne Anmeldephase (nur für 

Netzwerkenden) und im Anschluss eine externe Anmeldephase (offen für Nicht-
Netzwerkende) einzurichten. Jede Gruppe darf über diesen Prozess selbst entschei-
den.  
 

 


